	



	[image: image1.png]Informationsdienst
Wissenschaft











  
Orient in Berlin. Asiatische und afrikanische Geschichte vor unserer Haustür.

Datum der Mitteilung:
03.08.2004
Absender:
Dr. Sonja Hegasy 
Einrichtung:
Geisteswissenschaftliche Zentren Berlin e.V. (GWZ) 
Kategorie:
überregional
Forschungsergebnisse, weitere Veranstaltungen
Geschichte, Gesellschaft, Politik und Recht, Religion und Philosophie, Sprache und Literatur


Woher hat die Mohrenstrasse ihren Namen? Wer gab das Geld für die Bagdad-Bahn? Die Hauptstadt und ihre Umgebung haben eine lange Tradition der Begegnung mit der muslimischen Welt - in der Wissenschaft, aber auch in Alltag und Politik. In Bildern und Worten führt Sie Dr. Achim von Oppen zu wichtigen Staetten des Orients in Berlin und Brandenburg. 

Von der "Kongo-Konferenz" 1884 in der Wilhelmstraße über die "lebende Voelkerschau" 1896 im Treptower Park bis hin zu arabischen Unabhaengigkeitsvereinen war Berlin immer wieder Schauplatz afrikanischer und asiatischer Historie. Diplomaten, Intellektuelle, Kuenstler oder Kriegsgefangene aus Asien und Afrika haben hier Geschichte geschrieben. 

TERMIN
Donnerstag, den 9. September 2004, 19.30 bis 21.00 Uhr
U.A.w.g. bis 20. August 2004 an: zmo@rz.hu-berlin.de 

VERANSTALTUNGSORT
Geisteswissenschaftliche Zentren Berlin e.V.
Zentrum Moderner Orient
10117 Berlin-Mitte, Jägerstrasse 10/11, EG 

VERKEHRSANBINDUNG
U6 Franzoesische Straße / U2 Stadt-Mitte oder Mohrenstraße
S1, S2, S25, S26 Unter den Linden
U- und S-Bhf. Friedrichstraße
Bus 100, 200, 348, TXL Unter den Linden / Friedrichstraße 

INTERVIEWANFRAGEN BITTE AN: 
PD Dr. Achim von Oppen
Vize-Direktor, Zentrum Moderner Orient, Berlin
oppen@zedat.fu-berlin.de 

KURZINFO
Das Zentrum Moderner Orient (ZMO) unter Leitung der Nahost-Historikerin Prof. Ulrike Freitag ist die einzige Forschungseinrichtung Deutschlands, die sich interdisziplinär und in historisch-vergleichender Perspektive mit dem Nahen Osten, Afrika, Sued- und Suedostasien befasst. Im Mittelpunkt der Forschung steht die Interaktion ueberwiegend islamisch gepraegter Gesellschaften sowie deren Beziehungen mit den nicht-islamischen Nachbarregionen. 

Der Text ist selbstverstaendlich frei zum Abruck. Es gibt eine grosse Auswahl von Fotos, die wir Ihnen gerne zur Verfügung stellen. Das Thema ist auch überregional radio- und printmedientauglich. Ueber ein Belegexemplar/-link freuen wir uns sehr. 
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Weitere Informationen:
Dr. Sonja Hegasy
Zentrum Moderner Orient
Kirchweg 33 
14129 Berlin 

Telefon: 030 - 80307-223
eMail sonja.hegasy@rz.hu-berlin.de
URL http://www.zmo.de 

	










	


